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● Location
● Wird Fachpersonal benötigt?
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● Probleme und Herausforderungen
● Verbesserungsvorschläge
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Location

● Überlegung verschiedener Orte
● Angebote eingeholt und angefragt
● verschiedene Preiskategorien
● hanoMacke gewählt
● Zielgruppe vertreten und unkompliziert
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Wird Fachpersonal benötigt?

● Überlegung -> Fachperson aus Schneiderei oder 
Repair-Café anfragen

● schwieriger als gedacht
● Telefonate mit Schneidereien und Repair-Cafés
● Email -> wenig Rückmeldung
● Ohne Bezahlung schwierig
● Entschluss: Kein Fachpersonal
● Tutorials und eigene Kenntnisse helfen uns



Werbung

● Zielgruppe: Studierende
● StudIP große Reichweite
● Instagram -> hanoMacke
● Plakate gedruckt und aufgehängt
● Durch Erzählungen Werbung 

gemacht



Material

● Erste Überlegung: Schneidereien nach Nähmaschinen 
& Nähbedarf fragen oder selber kaufen

● Entschluss: Anfrage nach Nähmaschinen und 
Nähbedarf in 3 Hannover Stadtteilen auf nebenan.de

→kostenlos erhalten: Nähgarn, Stopfgarn, 
Flicken/Stoffreste, Nadeln, Knöpfe…

● Kleidungsspende von Daria

● Materialien aus persönlichem Besitz (2 Nähmaschinen, 
Garn, Nadeln, Scheren, Tesafilm, Stopfei)

● am Ende: viel zu viel



Infoplakate
● 2 Aufklärungsplakate :

→Probleme Fast Fashion

→Wie kannst du deinen Kleiderkonsum
nachhaltiger gestalten ?

● Design mit Canva (kostenlos)
● Druckservice der Uni (LUIS)

→Jeweils 1 Exemplar
→A1 auf einfachem Papier
→1,40 € pro Plakat

● Plakataufsteller ausgeliehen



Geld
● Kosten schwierig abzuschätzen (unsicher wieviel wir brauchen)
● am Ende: Gesamtkosten 2,80 € (von Uni übernommen)



Was haben wir bei unserem Workshop 
angeboten?

● Einführung von Nähen und Reparieren von 

Kleidung

● Paralleles Arbeiten an 2 Nähmaschinen

● Vermittlung von Handnäh Tätigkeiten

● Individuelle Unterstützung je nach Kenntnisstand

● Aufklärungsarbeit zum Thema fast Fashion und 

den Bezug zur Nachhaltigkeit



Wie lief unser Workshop ab?

● Vorbereitung: Aufbau von Nähmaschinen, Plakaten und Material ( 1 Std. vorher)

● Format: 3-stündiger offener Workshop

● Interaktion: Einladende Atmosphäre & Hinweisschild für Fragen ( „Sprich uns an!“)

● Support: Kurze Einweisung an der Maschine & eigenständiges Reparieren für den 

Transfer in den Alltag.



Wie wurde der Workshop angenommen?

● Insgesamt gab es 10 Teilnehmer

● 5 Personen nähten mit der Nähmaschine

● 2 Personen nähten mit der Hand

● 3 Personen waren zum zuschauen und Informieren vor Ort



Was lief gut?

1. Die Projektidee selbst
2. Hohe Motivation und aktive Beteiligung der Studierenden
3. Der Bildungsaspekt
4. Die Zusammenarbeit im Team
5. Die allgemeine Atmosphäre im hanoMacke
6. Gesellschaftliches Bewusstsein



Probleme und Herausforderungen

1. Das Zeitmanagement
2. Die Studierenden mit echtem Interesse zu erreichen
3. Anzahl der Experten
4. Begrenzte Anzahl an Nähmaschinen
5. Technische Probleme mit den Nähmaschinen



Verbesserungsvorschläge

1. Die Kooperation mit Studenteninitiativen / Nachhaltigkeitsgruppen
2. Mehr Teammitglieder oder Volunteers einplanen
3. Zusätzliche Nähmaschinen besorgen
4. Ein Teammitglied ausschließlich für technische Unterstützung zuständig machen



Vielen Dank für Eure 
Aufmerksamkeit!
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